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Prolog


Es war schon eine komische Gesellschaft, die auf der abgelegenen Insel Honigooge im nordischen Meer zusammengekommen war.


Alle waren aus ganz unterschiedlichen Gründen Flüchtlinge. Tibbi, der Fuchs und Leuchtturmwärter, dem die Vorliebe für Eier fast zum Verhängnis geworden wäre. Schnaati, die Gans, die nicht als Martinsgans im Kochtopf enden wollte. Pinna die Robbe, die von Pelzjägern verfolgt worden war. Butti, der einsame Fisch…. und dann die Bienenfamilie. Die Umweltverschmutzung hatte fast ihren gesamten Lebensraum zerstört. Sie entdeckten die einsame Insel und nannten sie Honigooge.


Auf den nächsten Seiten stellen wir euch alle Tiere vor und erzählen danach, wie sie Freunde geworden sind.
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Tibbi der Fuchs


Tibbi musste flüchten, nachdem er immer wieder Eier aus Frau Haberlands Hühnerstall gemopst hatte. Ausgerechnet Frau Haberland, sie ist die Frau des Försters und sie liebt die Tiere des Waldes. Sie steht ihnen bei, wann immer sie Hilfe brauchen. Es gibt einen richtigen Waldtierzoo auf ihrem Grundstück für Tiere, die sich verletzt haben oder verwaist sind. Sie bleiben dort, bis sie gesund sind und wieder selbstständig im Wald leben können.


Frau Haberland nahm Tibbi mit ins Forsthaus, nachdem sie ihn als Baby im Straßengraben fand. Er lag halbverhungert, durchnässt und völlig verängstigt neben seiner toten Mama, die von einem Auto überfahren worden war.
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Frau Haberland hatte große Angst um ihn und um ihn aufzupäppeln, darf er in der warmen großen Küche leben. Sie fütterte ihn mit Ziegenmilch und rohen Eiern, damit er sich erholt. Seitdem sind rohe Eier seine Lieblingsspeise.


Im Sommer, als er groß und stark genug geworden ist, darf er zurück in den Wald, in die Freiheit. Hin und wieder kommt er zum Forsthaus zurück und bekommt dann immer eine kleine Portion Hackfleisch. Aber was er eigentlich will, ist ein Ei, ein schönes rohes Ei. Und eines Tages kann er nicht mehr widerstehen und schleicht sich in den Hühnerstall. Weil die Hühner Tibbi kennen, machen sie auch kein Geschrei. Er nimmt sich ein Ei und verschwindet damit glücklich im Wald. Es ist so einfach, hier ein Ei zu stibitzen!
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Und so kommt er jetzt regelmäßig und holt sich ein Ei. Schließlich erwischt ihn Frau Haberland. Sie schimpft mit ihm und sieht dabei sehr unglücklich aus. Tibbi nimmt sich vor, nie wieder bei Frau Haberland Eier zu stehlen. Aber seine guten Vorsätze halten nicht lange und schon bald holt er sich wieder regelmäßig ein Ei aus dem Stall. Warum ausgerechnet bei der guten Frau Haberland?


Ganz einfach, die Hühner in den anderen Ställen in der Umgebung kennen ihn ja nicht und sobald sie einen Fuchs bemerken, gackern sie um die Wette. Da hätte er keine Chance ein Ei zu stibitzen.


Immer wieder erwischt ihn seine ehemalige Ziehmutter und schließlich wird es ihr zu viel. Sie spricht mit ihrem Mann darüber. "Na warte", sagt der Förster, "wenn ich den erwische…!"
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Tibbi hört es und flüchtet in den Wald. Er ahnt, was der Förster meint. Beim nächsten Mal käme er bestimmt nicht so einfach davon. Sein Appetit auf rohe Eier ist zu groß. Er wird es immer wieder tun. Also muss er weg aus dem Wald am Forsthaus. Weit weg, aber wohin?


Dann hört er von einer sehr abgelegenen Insel mit einem Leuchtturm, mitten im nordischen Meer. Schon lange wird ein Leuchtturmwärter dafür gesucht. Tibbi denkt, dies ist genau der richtige Ort für mich. Da kann ich niemandem etwas stehlen und sogar eine wichtige Aufgabe übernehmen. Leuchttürme sind wichtig, vor allem ihr Licht. Man nennt es Leuchtfeuer. Es leitet die Schiffe durch das Wasser, warnt sie vor Gefahren und hilft ihre Position zu bestimmen. Dafür gibt es spezielle Signale, die man im Leuchtfeuerverzeichnis nachlesen kann.


Und da es niemand anderen gibt, der Leuchtturmwärter auf dieser abgelegenen Insel werden will, wird Tibbi der Leuchtturmwärter von Honigooge.
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